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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Intelligenz-Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe Ne. 563. 


No. 171. Donnerſtag, den 24. Juli 1828. 


ene 


8 Angemeldete Fremde. 
Angekommen dom 22ſten bis 23. Juli 1828. 5 
Die Herren Kaufleute Collin nebſt Familie von Königsberg und Sperber nebſt 
Familie von Memel, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Erbpaͤchter Haſſe und 
Muller von Steinkenshagen, Hr. Mechanikus Felch von Thorn, log. im Hotel d'O⸗ 
liva. Hr. Ober⸗Amtmann Freytag von Lonkorreck, Hr. Amtmann Zube von Rie⸗ 
ſenwalde, log, im Hotel de Thorn. Fi I ä 
Abgegangen in diefer Zeit: Hr. Profeſſor Grichlow nach Zoppot. Die Hess 
ren Kaufleute Michalsky nach Berlin und Ranke nach Thorn. Die Herren Kauf⸗ 


— . 


leute Schröder nach Königsberg, Tepper nach Maͤrk. Friedland, Hr. Dr. med. 


Landvoigt nach Graudenz, Hr. Gutsbeſitzer Kiſt nach Powunden. Hr. Gutsbeſitzer 
Skurſewski und Hr. Commiſſarius Lukowitz nach Gemel. 


r TER f 

In Verfolg der unterm 26. Juni c. erlaſſenen Bekanntmachung, hat am 10. 
d. M. die e Auslöſung von Königsberger Stadt; Obligationen Statt 
gefunden. Es ſind 52 Stadt: Obligationen, und zwar unter M 642. 1127. 
1978. 2378. 2407. 2498. 2563. 2805. 4079. 4251. 4743. 4807. 5926. 
5115. 5199. 5373. 5764. 5830. 6271. 6546. 6636. 7596. 8728. 8803. 
9149. 9326. 9347. 9738. 9852. 9937. 9978. 10,234. 10,287. 10,338. 
10,371. 10,548. 10,666. 10,668. 10,807. 11,064. 11,077. 11,546. 11,946. 
12,866. 12,953. 12,968. 12,985. 13,017. 13,212. 13,489. 13,936. 14,422. 
Im ſummariſchen Betrage von 8620 % aufgerufen worden. 

Die baare Einloͤſung dieſer Obligationen nimmt mit dem 28. d. M. ihren 
Anfang, und wird damit in den 4 Wochentagen Montag, Dienſtag, Donnerſtag 
und Freitag von 9 bis 12 Uhr Vormittags im Locale der ſtaͤdtſchen Kriegs⸗Con⸗ 
triwutlons Kaffe fortgefahren. HER 3 

Die Zahlung der Valuta erfolgt gegen Eintieferung der mit der auf dem ges 
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vehlichen Stempel ausgeftefften Quittung des Inhabers verſehenen Obligationen 
Er gegen Abgabe der dazu gehörigen Zins⸗Coupons NE 42, und 43. : 5 
Koͤnigsberg, den 12. Juli 1828. x 
Magiſtrat Königlicher Zaupt / und Reſidenzſtadt. 
Bezeichnung der Pfandbriefe f 


Namen . nn 
= | Ramei dee Vandörtefe die Pfandbriefe 1 
e eee = S2 
5 i 3 Departe⸗ S 8 nach der Angabe 
[ Extrahenten. Guts. ments. 8 75 i x 
= ; l 
1 Carl Gottfr. FranzſPlochoczyn [Danzig 35 500 verdorben. 
zu Berlin. f 
2 | Kaufmann Louis Klein Katz Danzig 68 50 desgl. 
Wiener zu Danzig. Ä 
3 | Schneidermeifter Grabowo 1Schneidmühtl.. 10 500|oerhrannt. 
Hartwich jugaheen-) | 0 8 N 
walde. b 
4. Rentmeiſter PiwkoJ Senslau Danzig 22 100] desgl. 
zu Danzig. De ii 23| 100 desgl. 
5 Kirche zu Schwenten Peterwitz Marienwerd. se 25 geſtohlen nebſt Cou⸗ 
1 1 | Kae 884 us pro Johanni 
f — — 69 251828 bis Weihnachten 
Gluchowo — 510001831 incl. 
Sallno — 10341 500 , 
Tezinno Au“ — 13 75 
Suchwaldee? — 21 100 
Lopatken — 28 100 
Zawda A — 16 255 
Bolim in — 16) 25 
Montowo — 161 50 
| Mellno — 1581 1000 ö 
n f 5 Rakowite ie 
6 Teſtaments⸗Execu⸗ Rombino Bromberg 1J S800 entwandt nebſt Cou⸗ 


toren des Rendaut Montwey II 200 pons pro Johanni 
Herrendorfer zu = 2 und Weihn. 1827. 8 
Bromberg. . e e 
Vorſtehende Pfandbriefe und Coupons ſind ihren oben bezeichneten Eigenthuͤ⸗ 
mern theils entwandt, theils verbrannt, theils verdorben und unkenntlich geworden 
und es iſt daher auf ihre Amortiſation angetragen. Es werden daher die etwani⸗ 
gen unbekannten Inhaber dieſer Pfandbriefe und Coupons hiedurch aufgefordert, 
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ihr Beſitz⸗ und Eigenthumsrecht an denſelben der unterzeichneten General⸗Landſchafts⸗ 


Direktion, oder den Landſchafts⸗Direktionen zu Schneidemühl, Marienwerder, Dans 


zig und Bromberg oder dem General-Landſchafts⸗Agenten Ebers zu Berlin anzuzei⸗ 
gen und zu beſcheinigen, widrigenfalls nach dem Ablaufe der geſetzlichen Friſt die 
Amortiſation dieſer Pfandbriefe und Coupons veranlaßt werden wied. 
Marienwerder, den 12. Juni 1828. ö 
Bönigl. Weſtpreuß. General⸗Landſchafts⸗Direction. 


Die Zinſen⸗Zahlung fuͤr die Koͤnigsberger Stadt- und Magiſtrats⸗Obliga⸗ 
tionen für den Termin vom 1. Januar bis ult. Juni 1828, wird vom 28. Juli 
c. ab, durch die ſtaͤdtiſche Krieges⸗Contributionskaſſe in ihrem bisherigen Lokal in 
der Kuͤttelſtraſſe, in den Wochentagen Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag 


von 9 bis 12 Uhr Vormittags gegen Einlieferung des Coupons WAI. erfolgen. 


Koͤnigsberg, den 16. Juli 1828. Se 
Magiſtrat Koͤnigl. Haupt: und Reſidenzſtadt. 


Den Bewohnern des hieſigen Stadtkreiſes werden nachſtehende polizelliche 


Anordnungen in Erinnerung gebracht: 


1) Jeder Einwohner, er ſey Eigenthuͤmer oder Miether, iſt verpflichtet diejenigen 
Perſonen welche er in feiner Wohnung aufnimmt, ohne Ruͤckſicht auf Stand 
und Geſchlecht, gleich nach ihrer Aufnahme und ſpaͤteſtens binnen 24 Stun⸗ 
den dem Polizei-Diſtricts⸗Commiſſair anzuzeigen. a 
2) Dieſe Anzeige geſchieht von Seiten der Gaſtwirthe auf den Grund ihrer 
Fremden⸗Buͤcher ſchriftlich, und zwar unmittelbar nach der Ankunft des Frem⸗ 
den, wenn dieſe noch vor 8 Uhr Abends Statt findet, oder des naͤchſten 
Morgens 8 Uhr, wenn die Ankunft nach 8 Uhr des vorigen Abends erfolgt 
feyn follte: Von andern Einwohnern aber finder die Meldung wie ad. I. 
bemerkt worden, und zwar nach ihrer Wahl ſchriftlich oder muͤndlich Statt. 
Alle dieſe Anzeigen muͤſſen den Namen, den Stand und das Gewerbe und 
den bisherigen Aufenthaltsort des Aufgenommenen, die Stunden ſeiner An⸗ 
kunft, den Zweck ſeines Hierſeins, die muthmaßliche Dauer ſeines hieſigen 
Aufenthaltes und die Namen der zu feiner Begleitung ‚gehörigen Familienglie⸗ 
der oder Dienſtboten enthalten. B 
3) Mit dieſer Anzeige werden zugleich die Paͤſſe der Fremden, die Abzugs⸗Atteſte 
der Angezogenen und der Dienſtſcbeine des Geſindes dem Polizei- Diſtriets⸗ 
Commiſſair eingereicht. Bei Inlaͤndern die ohne Paͤſſe angekommen, wird 
zugleich 7 88 wie die Perſon am hieſigen Orte heiße, welcher fie perſoͤnlich 
bekannt ſind. 4 5 
4) Gaſtwirthe, Herbergierer und Zimmer Vermiether haben die Fremdenbuͤcher, 
deren Haltung ihnen beſonders zur Pflicht gemacht worden, allen bei ihnen 
einkehrenden Perſonen vorzulegen, und von ihnen die Eintragung ihrer Na⸗ 
men ec. bewirken zu laſſen. Ber 8 
5) Fremde welche länger als 3 Tage hier blaß en verbunden fuͤr die Dauer 
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ihres Hierſeins Aufenthaltskarten zu loͤſen, und ſich deshalb auf dem Polizei⸗ 
Fremden⸗Bureau zu melden. Vor der Abreiſe wird die Karte zuruͤckgegeben, 
und der Reiſepaß dagegen viſirt in Empfang genommen. 
e Sobald Jemand feine bisherige Wohnung verlaͤßt, hat er dieſes dem Polizei⸗ 
Diſtriets⸗-Kommiſſair des Reviers in welchem die Wohnung gelegen, ſofort 
anzuzeigen und zugleich die neue Wohnung ihm anzugeben, ſo wie er auch 
dem Polizei⸗Diſtriets⸗Kommiſſair des Reviers in welchem dieſe neue Wohnung 
liegt, gleichfalls Meldung von der Ankunft in derſelben zu machen hat. 
7) Gaſtwirthe, Herbergierer und Zimmer⸗Vermiether, welche die Befolgung dieſer 
Anordnungen unterlaſſen, werden deshalb in eine Strafe von I e genom⸗ 
men werden, welche im Widerholungsfalle verdoppelt wird. Wer von ihnen. 
ſich demohngeachtet dieſe Unterkaſſung zu drei verſchiedenen Malen zu Schul⸗ 
den kommen laſſen ſollte, hat unaus bleiblich⸗ zu gewaͤrtigen, daß ihm das zum 
Betriebe ſeines Gewerbes erforderliche Qualifikations⸗Atteſt für das naͤchſte 
Jahr verſagt werden wied. f 1 Bo: 
8) Einwohner welche die Befolgung dieſer Vorſchriften unterlaſſen, werden mit 
einer Strafe von 2 Auf für jede Unterlaſſung belegt werden. 

9) Fremde die entweder keine Aufenthaltskarte geloͤſet oder nach deren Ablauf ſie nicht 
haben verlaͤngern laſſen, entrichten eine Strafe von 2 N, und haben die 
vielleicht wegen Mangel der Legitimation daraus fuͤr ſie entſtehenden unange⸗ 

nehmen Folgen ſich ſelbſt zuzuschreiben. 
Danzig, den 19. Juli 1828. 
1251 ee n Königl. Polizei; praͤſident. BEP 
A ve mnie ins s e m e M PU N 
Die Anfertigung eines neuen Daches auf dem Bibliothekgebaͤude des Se⸗ 
minariums zu Pelplin, und die Bedeckung deſſelben mit Kupfer, ſoll in öffentlicher 
Lizitation dem Mindeſtfordernden üͤberlaſſen werden. Hiezu iſt auf 5 
8 den 28. d. M. Vormittags um 10 Uhr N 
vor dem Herrn Landrath v. Schlieben, dem Herrn Landbaumeiſter Binder und 
Herrn Bau⸗Conducteur Pohl in Pelplin ein Termin angeſetzt, und koͤnnen Bauun⸗ 
ternehmer in demſelben die naͤheren Bedingungen erfahren, auch den betreffenden 
Anſchlag nebſt Zeichnung bei dem Herrn Poht in Pelplin taglich einſehen. 
„, Bemerkt wird noch, daß die Kupfer⸗ und Zimmerarbeit jede ſeparat ausgebo⸗ 
ten wird. Danzig, den 7. Juli 1828. SE 797275 Ame 
Bönigl. Preuſſiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Zur nochmaligen Verpachtung der Brenn: Materialienſteuer- Erhebung am 
Legen, Langgarter und Petershager Thor vom 1. Auguſt 3. c. ab auf 1 Jahr, 
ſteht ein Termin auf a PR ar, 
Montag den 28. Juli a. c. Vormiktags um 10 Uhr 


an, zu welchem Pachtluſtige hier durch eingeladen werden. 
Danzig, den 21. Jan 18 .. Se 
8 Oberbürgermelſter, Bürgermeifter und Rath. 
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Die Anfertigung zweier neuer Waſſerkuͤwen fur die biete köcchental, a 


ſoll dem Mindeftfordernden in ei gegeben werden. Es werden demnach die 
hierauf reflektirenden Herren Boͤttchermeiſter hierdurch aufgefordert, ſich in dem 
dazu anberaumten Lizitations⸗Termine 


dea 30. (nicht wie ierthuͤmlich i im geſtrigen Blatte den 20ſten) Juli c. Nachmittags 3 Uhr 


auf dem Rathhauſe im Geſchaͤftszimmer unſerer Calculatur, wafelbſt auch die Lizi⸗ 
tations⸗ Bedingungen eingeſehen werden koͤnnen, einzufinden und iber Bere zu 
e Ze den 15. Juli 1828. 

Die Sever ⸗Deputation. 


a Die Zagdmugung anf de Feldmarken von Krampitz, Weißhoff ae Scheibe, 
ſol vom 24. Auguſt d. J. ab, 2 1 Jahr an den Meiſtbietenden Werbach 3 
Der Termin dazu iſt auf 
Mittwoch den 30. Juli Vormittags um 10 Uhr 


in dem Conferenzzimmer des St. Elifabeth⸗Hoſpitals angejegt, wohin Pachtluſtige 


eingeladen werden. Danzig, den 19. Juli 1828. 
Die Vorſteher der vereinigten Soſpitaͤler zum Seil. Geiſt und St. Eliſabeth. 
Baum. Bniewel. Boſenmeyer. Reinick. 


A o b u n g. 
Die zu ee bei. Miau vollzogene Verlodung ihrer aͤlteſten Tochter 
Cäcilie, mit dem Herrn Carl George Gilbert, lutheriſchem Prediger zu Zeymen 
im Wilnaſchen Weuvernemgent, leigt e Verwandten und Freunden hie⸗ 
mit ergebenſt an. Er Die wwe Aſſeſſor Coſack. 
n Danzig, den 23. Zul 1528. 
— — 


ent b i n d 
Die heute Morgen um 2 uhr 3 2 glückliche Entbindung meiner lieben 

Frau von einem geſunden Knaben, zeige ich gehe 1 an. 

Liuniewo, den 17. Juli 1828. Blumhoff. 


8 EZiterariſche Anzeige f 
f Im Verlage des Verfaſſers iſt vor Kurzem erſchenen und in allen Buch⸗ 
handlungen zu habenn 
Ekhzi, Joh. Ludw., Rechenbuch für Land⸗ und Bürgerſchulen, oder der ſelbſtleh⸗ 
rende Rechner fuͤr alle Stände, 404 S. 1 A. 

Dieſes Werk zeichnet ſich durch Deutlichkeit und Verſtändlichkeit, in Beſchrei⸗ 
dung der Regeln und Rechnungsarten ganz vorzüglich aus, weshalb nicht nur Er⸗ 
wachſene, ſondern auch Knaben das Rechnen daraus leicht und gruͤndlich erlernen 
konnen. Die Aufgaben find nach allen deutſchen Muͤnzſorten berechnet. 

Inhalt: Die vier Species der Rechenkunſt, mit ganzen Zahlen, gemeinen und 
Decimalbruch, Lehre der Gleichung. gerade und umgekehrte Regel de tei, Coeci⸗, 


s f / 
Falſi⸗, Agio, Zins, Vermiſchungs⸗ und Geſellſchaftsrechnung, gerade und umge⸗ 


kehrte Regel quinque, ſeptem : 
Leipzig, im Mai 1828. !?!!! . 

Deſſen doppelte italiänifche Buchhalterei zum Selbſtunterricht 1826. 31 Bog. 
ger. 4. 2 AR ſonſt 3 Aut (In Danzig in der Gerhardſchen Buchhandlung 
Heil. Geiſtgaſſe AF 755. zu haben. 8 

Bei Amelang in Berlin iſt ſo eben erſchienen, und in der Gerhardſchen 

Buchhandlung Heil. Geiſtgaſſe 755. zu haben. 5 f 
Wredow, J. C. L., Der Gartenfreund, oder vollſtaͤndiger auf Theorie und 
Erfahrung gegruͤndeter Unterricht uber die Behandlung des Bodens und Erziehung 
der Gewaͤchſe im Kuͤchen⸗, Obſt⸗ und Blumengarten, in Verbindung mit dem Zim⸗ 
mer: u. Fenſtergarten, nebſt einem Anhange über den Hopfenbau. Dritte Auflage. 
gr. 8. Mit einem allegoriſchen Titelkupfer. Geheftet 2 . 2 
- 1 e _ — 


A h n nne d. n 
Der am letzten Freitag im Schauſpielhauſe ge⸗ 
tanzte Tyroler 9 atlonal⸗Walzer iſt fürs Pianoforte 
arrangirt und in der Reichelſchen Muſikhandlung 

fir 2% Sgr. zu haben. — 

Mechaniſches Theater im Ruſſiſchen Haufe zu Danzi n 
‚Heute ei den 24. Juli: Der e ü pat die 
Wolfsſchlucht, ohne Volksſage in 4 Aufzuͤgen, von Herrn von Nor- 
denſtern bearbeitet. Hierauf ein großes Ballet mit mechaniſchen 
Figuren und Metamorphoſen. Zum Beſchluß transparente und 
berſpektiviſche Profpette: der Koͤnigſtein, Hanſtein u. Ludwig⸗ 

ſtein im Abendroth. Anfang 8 Uhr. Eberle, Meiſter der Akuſtik. 

Am 12. Juli c. iſt einem Neifenden. auf der Tour von Danzig bis Wuſſow bei 


Lauenburg, oder ſchon beim Einpacken im Gaſthofe in der Holzgaſſe zu Danzig, ein Pa⸗ 
ket in ein blaucarirtes baumwollenes ſchottiſches Umſchlagetuch gewickelt, und enthaltend: 

einen dunkelbraunen tuchnen neuen Ueberrock mit 2 Reihen Knoͤpfen, 

3 Halstuͤcher und Ane g ’ 

2 Haͤlschen mit C. gezeichnet, 

1 Kragentuch, 5 

1 Paar lange daͤniſche Handſchuhe ohne Finger, 

1 Strickzeug mit ſilbernem Ring L. W. gezeichnet, 
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verloren gegangen. Wer dieſe Sachen oder auch nur ein Stuͤck nachweiſet, kdem 
ſoll durch Unterſchriebenen eine Prämie von 3 ad ſofort ausgezahlt werden. 
Zoppot, den 21. Juli 1828. 1 ge, 
* ARE Belohnung N ur 
erhält der Finder eines muthmaßlich auf Langarten verlornen, mit Gold eingefaß⸗ 
ten Haaruhrbandes, bei Ablieferung deſſelben auf Langgarten W 233, 6 


— 


a Wer m td ih u un g o n f 

Frauengaſſe . 856. in der obern Etage, ſind 2 Stuben, Kuͤche und 2 
Bodenkammern, wie auch ein Keller zu vermiethen. g 

. 
2 uhu ten. 

Freitag, den 25. Juli 1828, rmittags um halb 10 Uhr und Nachmit⸗ 
tags um halb 3 Uhr, roerden die Maͤkler Grundtmann und Richter im Haufe Lan; 
genmarkt NZ 424. durch Öffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung in grob Preuß. Cour. verkaufernn N 

Eine Parthie Manufakturwaaren, beſtehend in ganzen Stuͤcken und Reſten von 
Cattun, Gingham, Seiden⸗, Halbſeiden⸗ und Weſtenzeugen, Stuffs, Bombaſins, di: 
verſen Tuͤchern, Shawls, Strümpfen und mehreren andern Artikeln. 

Dieſes Lager iſt noch ganz vorzuͤglich gut ſortirt, ſoll aber doch aufgeräumt 
und daher zu aͤußerſt niedrigen Preiſen zugeſchlagen, werden. 2 

Freitag, den 25. d. M. Vormittags um 10 Uhr, ſoll ein ausrangirtes 

Pferd der Armee Gensdarmerie der Königl. ten Infanterie⸗Brigade, auf Langgar⸗ 

ten vor der Koͤnigsberger Herberge, oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 

WDas Commando des Iften Zuſaren-Kegiments. 

(genannt Iſtes Leib⸗Huſaren⸗Regiment.) 

Zufolge Verfügen Eines Königl. Wohlloͤbl. Commerz⸗ und Admiralitäͤts⸗Col⸗ 

legü, kommt in der Montag den 28. Juli im Auctjons⸗Locale Jopengaſſe N 745, 

Statt findenden Auction noch zum Verkaufe Var, - 

Ein Spazierwagen. 8 | 


2 


Sachen zu verfaufen in Danzig. 

a) Mobilia oder bewegliche Sachen. . 
Friſches gutes Putziger Bier auf Boutelllen auch ſtofweiſe iſt wieder bei mie 
zu haben. ie Bartz, Heil. Geiſigaſſe . 989. 

Die in J 168. des Intelligenz⸗Blattes bekannt gemachten eiſenbaͤndigen 
Eimer, die auch hier viel Beifall finden, in andern großen Städten ein Handelsar⸗ 
tikel der Kaufleute gewähren, find auch wegen des weißen harztannen Holzes, fo 
wie ihrer Dauer u. Leichtigkeit, vorzuͤglich bei der Reinigung der Schlachterei ſehr 


— 1055 + 
nützlich, und im ves dur probe fuͤr die Zukunft im rothen Minen am Fiſchmarkt 


zu haben. 
Seeed Se 9200202080 

8 Mangel an Raum in meiner re aa mich e Ausder⸗ € 0 
kauf meines Lagers von italiaͤniſchen, franzoͤſiſchen und engliſchen Kupferſtichen @ 

Haller Art, Steindruͤcken, Vorlegeblaͤtter zum Abzeichnen, Stick- und Tapiſſerie⸗ T 
Muſter, eine Parthie Schildereien, Landkarten und Atlaſſe, feinſte Tuſche, 
überhaupt allen in dieſes Fach ſchlagenden Artikeln zu beabſichtigen, und indem 
ich alle dieſe Artikel zum, und bei Parthien unter dem Fabrikpreiſe offerire, 
mache ich Ein ſehr verehrtes Publikum, und vorzuͤglich die Herren Maler 
und Zeichenlehrer ware aufmerkſam, und bitte um geneigteſten Zuspruch. 3 


81 J. Prina, Langgaſſe W372. 


An geko u mene Schiffe zu Danzig, den 22. Juli 1828. 


3 oach. Chr. B von Danzig, k. b. Liverpool, mit Salt, Bark, Hebeltus, 260 N. 

oh. Dan. Weſtphal, — Pink, Marian, 276 N. 

Joach. Ludw. Grünwold, von Greifzwädt, k. v. biderpool, mit Salz, 8110 Atalante, 120 N. Toͤnniges. 

Cart Agrel, von Demin, k. v. Maderg, mit Ballaſt, Galiace, Roſalia, 118 N. a. Ordre. 

Geert Teu Borſt, von Schirmankog, k. v. Antwerpen, mit Ballafl, 2 145 de Vr. nal, 40 N. a. Dr, 

Joh. Fimen, don Carolinerziel, k. v. Bremen, mit Stückgut, Kuff, 3 Gebrüder, 51 N. Hr. Retzlaff. 

Niels Antoniſen, von Aalborg, k. v. dort, mit Heringe, Galiace, Reſolution, 3715 C. Hr. Fromm. 
Geſegelt Mich. Fr. Sparberg nach Pillau mit Ballaſt. Joh. D. Kroog nach Elöfleth mit Holz. 
Der Wind Suͤden. 


In Pillau kommen, den 18 BER 1828. 
L. Kerkſtra, von Schirmankog, k. v. . mit Walaſt, Ruf, Maria Diagdatena, 67 L. Kuhr u. C. 
H. Plukker, von Gröningen, k. v. Oſtende, — My Yufe, Anna Luppina, 67 L. dicke, 
1 don Pillau, k, v. Liverpool, mit Salf, Pint, Najade, 228 L. 
F. ten Cate, von Hoogeſand, k. v. Teunünters, mit 9 Ruf, 3 2 49 L. Lietkt. 
W. Berndt, von Köslin, k. b. Putbus, 3 Sg 5 


®. Sienertt, von Pillau, k. v. Liverpool, mit Sl di Sarföte, BORN 8 


In Pillau abgegangen, den 18. Juli 1828. 
F. C. Lindeboom, von Pobenburg, nach Hamburg, mit Roggen u. rei Tjalk, de Br. Gehe, 242 S. 
R. Gudberg, von Bergen, nach Bergen, mit Roggen, Sloop, Haabet, 21 L. 
H. J. Deddes, von Veendam, nach e pr Rog — u. Weizen, J Alida, 65 L. 

uli. 


4 Tap, don Peckel A. nach Saardım, mit denn Smack, Hillechina, 40 L. 


T. 
B. 
J. 
E. 


Vos, von Groͤningen, Kuff, de Vrede, 79 L. 
3 Ruten, von Amſterdam, nach Anıfistdam, — b Johanna Anna Alida, 79 b. 
B. ot, von Peckel, — Br gtoagen i u. a Kuff, Johaung Margretha, 62 L. 
K. 3. Muſch, von Wöſand, = gen u. H — Geßpke Brouwer, 68 8. f 
en u. Aale enges Brigg, Iris, 140 L. 


D. Zimmermann, von Elbing, nach Rotterdam, al 0 ? 
E. A. Bakker, don Röntgäderg, nach Amſterdam, mit beinfont, Hanf u. Weizen, Galigce, Louiſe, 114 g. 


